
Checkliste für die Berücksichtigung von Naturschutz-Fachplanungen, Managementsystemen sowie des Erlebnis- und Erholungswertes der Landschaft bei 
der Untersuchung von Zerschneidungswirkungen mit Instrumenten der Eingriffsbewältigung (SUP, UVP, FFH-VP, Artenschutz und Eingriffsregelung)

Eigene Einschätzung Darstellung in den Unterlagen der Eingriffsplanung
Im Planungs-
gebiet vor-
handen?
Biotopverbund: 
Welcher Pla-
nungsansatz 
(vgl. Tab. 3.1); 
ABSP: Welche 
Arten etc.?)
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Ökologische Daten zu:
- Verbreitung von Biotopen,
- Verbreitung von Arten,
- Migrationswegen/Triften
- Metapopulationssystemen
- Arealansprüchen

Wichtigste Ziele 

Zumin-
dest: ge-
listet

Planungsrele-
vanz bewertet 
(z. B. im „Sco-
ping“-Bericht 
oder in der 
Methodenbe-
schreibung) 

Resultierendes 
Untersuchungser-
fordernis;
Qualität der Un-
tersuchungen

(Alternative) 
Risikovorsor-
ge

Resultat 1:
Standard-maß-
nahe zur Siche-
rung von Ver-
bund nach Leit-
faden vorh.

Resultat 2:
Spezifische (adäqua-
te?) Maßnahme zur 
Sicherung von Ver-
bund

Behördliche Unterlagen
Biotopverbundplanung / integrative Le-
bensraumkorridore / System von Aus-
gleichsbiotopen (Ökokonto-Flächen-
kulissen)
- lokal X
- überörtlich X
- landesweit X
- länderübergreifend X

Arten- u. Biotopschutzprogramme
- lokal
- überörtlich
- landesweit
- länderübergreifend

Landschaftsplanung / Gesamtplanung
Grünordnungsplan / Bebauungsplan /
Landschaftsplan / Flächennutzungsplan X/X /
Landschaftsrahmenplan / Regionalplan /
Landschaftsprogramm / Landesentw.plan X/X /

Sonstige Fachplanungen
z.B. Flurneuordnung mit UVP und Wege- 
und Gewässerplan
z.B. im Gebiet relevante landschaftspflege-
rische Begleitplanungen 
z. B. Managementpläne gemäß WRRL
…

Schutzgebiete (Ziele, PEPL)
Nationalpark
NSG
LSG
Natura 2000 Gebiete
- Bes. Schutzgebiet (Vogelschutz, SPA)



- FFH-Gebiet (SAC)
Bann- oder Schonwälder, Naturwaldreser-
vat
Flächenhafte Naturdenkmale
Wildschutzgebiete

Lage bestehender Querungshilfen 
(z. B. Grünbrücken, Wild- oder Amphibiendurch-
lässe, Viadukte) sowie von Zäunungen (Wild-
schutzzäune, Amphibienzäune etc.)

Managementsysteme
Biosphärenreservat
Weidesysteme / Transhumanz 
Wildtiermanagement / Reviersysteme / He-
geringe

„Private“ Gebietskulissen, Prädikate 
oder Initiativen

PEEN (Pan European Ecological Net-
work)
Europäisches Grünes Band
DJV-Lebensraumkorridore für Mensch 
und Natur
NABU-Wildwegeplan
BUND Wildkatzenplan
Important Bird Area / Europareservat
TELMA Gebiet
Weltnaturschutzerbe

Erlebnis- und Erholung (Beispiele)
Eignungsgebiete
Spazier-/Wanderwegenetz
Fahrradwegenetz
Reitwegenetz

 Checkliste aus Reck et al. 2008, „Verbände-Vorhaben Überwindung von Barrieren“


